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1. Begehren 

Mit diesem Ausgabenbericht beantragen wir Ihnen, für die Feier des 500jährigen Jubiläums des 
Basler Rathauses Ausgaben von insgesamt 570'000 Franken zu bewilligen.  

2. Zusammenfassung 

Zum 500 Jahre-Jubiläum des Rathauses im Jahr 2014 ist geplant, die bestehende Dokumentati-
on zum Rathaus zu vervollständigen und zu aktualisieren sowie einen Kunstführer der Gesell-
schaft für Schweizerische Kunstgeschichte (GSK) zum Rathaus herauszugeben. Ausserdem soll 
das Rathaus mit seiner Geschichte und den darin wahr genommenen Funktionen der Bevölke-
rung im Rahmen eines Festes näher gebracht und gemeinsam gefeiert werden. An diesem An-
lass soll die Bevölkerung insbesondere Gelegenheit bekommen, das Gebäude von Innen kennen 
zu lernen und Unbekanntes zu entdecken.  

3. Ausgangslage 

Das Rathaus ist ein prägnantes architektonisches Wahrzeichen der Stadt Basel mit einer langen 
Geschichte. Basel trat 1501 der Eidgenossenschaft bei. Diesem politisch entscheidenden Schritt 
wollte die Stadt sichtbaren Ausdruck verleihen. Der Grosse Rat beschloss 1503, das alte Rathaus 
durch ein repräsentativeres Gebäude zu ersetzen, das der neuen Bedeutung der Stadt angemes-
sen war. Er ordnete an, bei der Ausführung keine Kosten zu scheuen. So wurde 1504 – 1514 ein 
neues Rathaus sowie ein Verbindungsbau zum Hinterhaus errichtet.  
 
Im Laufe der Jahrhunderte wurde das Rathaus baulich mehrfach erweitert. Insbesondere wurde 
mit dem Wachstum der Stadt gegen Ende des 19. Jahrhunderts und der Schaffung der neuen 
Kantonsverfassung 1875 eine Erweiterung der Verwaltungsräumlichkeiten notwendig. So ent-
standen 1899 der Turm und der breite Blockbau auf der linken Seite. 
 
Noch im 19. Jahrhundert zählte die kantonale Verwaltung erst einige Dutzend Angestellte, die 
grösstenteils im Rathaus arbeiteten. Trotz Vergrösserung des Rathauses um 1900 mussten die 
verschiedenen Departemente nach und nach in anderen Gebäuden untergebracht werden. Heute 
befinden sich noch der Parlamentsdienst, das Büro des Regierungspräsidenten samt General-
sekretariat sowie die Staatskanzlei im Rathaus. Dieses dient zudem nach wie vor als Tagungsort 
des Grossen Rates und des Regierungsrates. Somit werden bis heute für die Stadt und den Kan-
ton wichtige Funktionen im Rathaus wahr genommen. 
 
Ausserdem ist das Rathaus grundsätzlich ein öffentliches Haus: Während den Bürozeiten sind 
das Treppenhaus und der Lift für die Öffentlichkeit zugänglich sowie der Balkon zum Innenhof 
und der Durchgang zum Staatsarchiv / Martinsgasse.  
 
Letztmals wurde im Jahr 1964 unter Bezugnahme auf das Jahr 1514 ein Rathaus-Jubiläum ge-
feiert. Im Rathaus fand eine Ausstellung "450 Jahre Basler Rathaus" statt, die von rund 
50'000 Interessierten besucht wurde.  
 
Beim 500 Jahre-Jubiläum soll es im Wesentlichen darum gehen, das Rathaus mit seiner Ge-
schichte und den darin wahr genommenen Funktionen besser kennenzulernen und gemeinsam 
mit der Bevölkerung zu feiern. Dadurch wird seine Bedeutung als Wahrzeichen der Stadt, mit 
dem sich viele Bewohnerinnen und Bewohner identifizieren, gewürdigt und bestärkt. Gestärkt 
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werden soll gleichzeitig auch die Identifikation mit den staatlichen Institutionen. Das 500jährige 
Jubiläum ist ausserdem eine würdige Gelegenheit, um einen Kunstführer zum Rathaus in der 
bekannten und beliebten GSK-Reihe herauszugeben und die Dokumentation zum Rathaus auf 
den aktuellen Stand zu bringen. 

4. GSK-Kunstführer und Dokumentation 

Bis heute existieren weder ein Kunstführer noch eine andere aktuelle Monografie zum Basler Rat-
haus. Diese Lücke soll mit einem Band in der renommierten Reihe der GSK-Kunstführer ge-
schlossen werden. Neben Ausführungen zur Baugeschichte des Rathauses und Erläuterungen 
der Kunstwerke innen und aussen behandelt diese Publikation auch Themen wie "Bedeutung und 
Aufgaben des Rathauses als Spiegel der Stadtgeschichte" und "Das Rathaus in der heutigen 
Zeit". 
 
Bei der Aktualisierung und Vervollständigung der Dokumentation zum Rathaus geht es um fol-
gende Arbeiten: 
 

• Erstellen einer aktuellen Plandokumentation (Grundrisse), da die bestehenden, histori-
schen Pläne aufgrund von verschiedenen baulichen Veränderungen nicht mehr den aktu-
ellen Gegebenheiten entsprechen; 

• Entzerrte und zu Bildplänen montierte Fotografie der Fassade;  
• Fotodokumentation des Inneren mit Fachkameras; 
• Digitalisierung der historischen Pläne zum Rathaus (befindlich im Archiv von Vischer Ar-

chitekten und Planer). 
 
Diese Dokumentationsarbeiten sind insbesondere aus denkmalpflegerischen Gründen notwendig. 
Ausserdem besteht für das Erstellen einer aktuellen Plandokumentation auch ein wiederkehren-
des praktisches Bedürfnis. Die genannten Arbeiten werden von der Denkmalpflege organisiert 
und geleitet. Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz (Kulturgüterschutz) hat einen Beitrag von 
20% an die Dokumentationskosten zugesichert. 

5. Volksfest 

Das Rathaus ist ein architektonisches Wahrzeichen unserer Stadt, mit dem sich die Baslerinnen 
und Basler identifizieren. Gleichzeitig dienen die im Rathaus wahrgenommenen Funktionen der 
Basler Bevölkerung. Deshalb soll das Jubiläum auch mit einem Volksfest gefeiert werden. Als 
Datum für diesen Anlass ist Samstag, der 23. August 2014, vorgesehen. 

Die Bevölkerung soll Gelegenheit erhalten, das wahrscheinlich Vielen unbekannte Innere des 
Rathauses zu entdecken und mit Vertreterinnen und Vertretern von Parlament, Regierung und 
Staatskanzlei in Kontakt zu kommen.  

Für den Samstag Nachmittag sind verschiedene Programmpunkte im Rathaus und auf dem 
Marktplatz geplant, so z.B. der partielle Zugang zu den Rathaus-Räumlichkeiten für thematische 
Führungen, Besucheraktivitäten, Wettbewerbe, Interaktionen, Demonstrationen, Darbietungen. 
Folgenden Räumlichkeiten werden einbezogen: 

• Grossrats-Saal 
• Regierungsratssaal und Büro Regierungspräsident 
• Turm 
• Keller 
• Büros Wahlen & Abstimmungen / Durchführung eines Wettbewerbs (Wahlurnen)  
• Höfli + Grossratskaffee: "Politik-Lounge" 
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In den Anlass miteinbezogen werden soll auch der Samstags-Markt. Der Übergang vom Markt 
zum Festbetrieb wird fliessend gestaltet.  

Bei den niederschwellig zu vermittelnden Inhalten stehen Informationen zu Politik, Geschichte 
und Kunsthistorik im Vordergrund. Auch Aktivitäten für Kinder sollen Teil des Programms sein 
(Malwettbewerb o.ä.). 

Während am Nachmittag die Entdeckung des Rathaus-Innern im Vordergrund steht, verlagert 
sich am Abend der Schwerpunkt des Fests auf den Marktplatz und den Hof der Staatskanzlei mit 
Musik, guter Kulinarik zu günstigen Preisen sowie weiteren Programmpunkten (z.B. spezielle Be-
leuchtung der Rathaus-Aussenfassade).  
 
Das Jubiläums-Fest soll interessant sein, indem es Einblicke hinter die Fassaden ermöglicht so-
wie Gelegenheiten bietet zu Interaktionen und Aktivitäten. Es soll ein offenes und modernes Bild 
der staatlichen Institutionen vermitteln. Das Jubiläumsfest will aber auch einfach die Möglichkeit 
bieten zum feiern, essen, trinken, Spass haben. Ein Stadtfest also, bei dem das Rathaus im Zent-
rum steht und das bleibende Bilder und Eindrücke hinterlässt. 
  
Für die professionelle Organisation dieses Anlasses wird eine Agentur beauftragt. Sie wird ge-
meinsam mit der Staatskanzlei die Einzelheiten dieses Events ausarbeiten. 

6. Kosten 

Die Gesamtkosten in Höhe von 570'000 Franken setzen sich wie folgt zusammen: 
 
 

Kostenposition 
 

Fr. 

GSK-Kunstführer (dreisprachig)  100'000 

Rathaus-Dokumentation aktualisieren und vervollständigen  110'000 

Jubiläumsfest (inkl. Honorar Agentur, Kosten Flyer etc.)  350’000 

Diverses und Unvorhergesehenes  10’000 

Total Kosten  570’000 

  

7. Antrag 

Das Finanzdepartement hat den vorliegenden Ausgabenbericht gemäss § 8 des Gesetzes über 
den kantonalen Finanzhaushalt (Finanzhaushaltgesetz) vom 14. März 2012 geprüft. Gestützt auf 
unsere Ausführungen beantragen wir dem Grossen Rat die Annahme des nachstehenden Be-
schlussentwurfes. 
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Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 
 

      
Dr. Guy Morin 
Präsident 

Barbara Schüpbach-Guggenbühl 
Staatsschreiberin 

 
 
 
Beilage 
Entwurf Grossratsbeschluss 
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Grossratsbeschluss 
 

Ausgabenbericht 500 Jahre Basler Rathaus 

 (vom [Datum eingeben]) 

 
Der Grosse Rat des Kantons Basel Stadt, nach Einsicht in den oben stehenden Ausgabenbericht 
und in den Bericht Nr. [Hier Nummer des GRK-Berichtes eingeben] der [Kommission eingeben] –
Kommission, beschliesst: 
 

1. Für die Feier des 500jährigen Jubiläums des Basler Rathauses werden einmalige Aus-
gaben in der Höhe von Fr. 570'000 bewilligt. 
Kostenstelle: 3301010 / Auftrag: 330101090000 / Konto: 319925 

 
Dieser Beschluss ist zu publizieren.  
 


